
In schlechten Zeiten muss der Staat sehr viel  bezahlen. Es ist

auch für viele Arbeitslose sehr unangenehm, immer Geld vom

 erhalten zu müssen. Deshalb will der Staat, dass es so wenig

 wie möglich gibt. Der Staat kann mithelfen, dass es mehr

 gibt oder die Arbeitslosen darin unterstützen, einen anderen

 zu erlernen.

Weil Arbeitslose von Steuergeldern finanziert werden, haben sie in der

 ein geringes Ansehen. Viele Menschen finden es nicht richtig,

dass sie andere  fürs zu Hause bleiben bezahlen müssen,

während sie selber für ihr  arbeiten gehen. Daher gibt es auch

Länder in denen es kein oder nur ein sehr geringes Arbeitslosengeld gibt. Arbeitslose

 verarmen dann aber oft und haben Schwierigkeiten über die

Runden zu kommen.

Um sich über die  zu informieren, gibt es zahlreiche

Statistiken. Die sagen zum Beispiel, wie viele Menschen in einem

 arbeitslos sind. Meist sieht man sich hundert

 an, die arbeiten oder arbeiten wollen und zählt dann aus, wie

viele von ihnen keine  finden. Weniger als vier von hundert gilt

als normal oder sogar gut. Bei einer höheren  wird es

schwierig und teuer.
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